
Jahresendabrechnung Wasser-/ 
Abwassergebühren 2022

Die Stadtwerke Weinstadt weisen da-
rauf hin, dass zum Freitag, 10. März, 
die Zahlung der Endabrechnung für 
die Wasser-/Abwassergebühren für 
das Jahr 2022 fällig wird. Die erste Teilzah-
lung für das neue Jahr wird zum 30. März 
fällig. Weitere Informationen können dem 
Gebührenbescheid entnommen werden, der 
in den nächsten Tagen zugestellt wird. Falls 
eine Abbuchungsermächtigung vorliegt, 
werden die Beträge abgebucht.

Markungsputzete am 25. März: 
Freiwillige gesucht 

Am Samstag, 25. März, findet in Weinstadt 
wieder eine Markungsputzete statt. An die-
sem Tag werden viele Freiwillige von 8.30 
bis 12.30 Uhr Straßenränder, viel began-
gene Spazier- und Wanderwege, Bachufer, 
Waldränder und Grünanlagen von Unrat und 
Abfällen befreien. Jede und jeder kann mit-
machen, ob als einzelner Bürger oder als 
Gruppe aus Vereinen, Schulen oder Freunden 
und Familien. Wer mitmachen möchte, mel-
det sich bis Freitag, 3. März, unter der Tele-
fonnummer (07151) 603932 oder per E-Mail 
an bauhof@weinstadt.de an.  

Beutelsbach: Beutelsbacher Straße/Justi-
nus-Kerner-Straße/Pestalozzistraße in meh-
reren Bauabschnitten bis 28.4.; Grüne Mitte 
Weg entlang Schweizerbach bis 1.5.;
Endersbach: Theodor-Heuss-Straße Höhe 
Flurstück 4679/0 am 27.2.; Stettener Str., 
Waiblinger Str., Grazestr. in mehreren Ab-
schnitten bis Juni 2023; Schmiedgasse 12 
bis 27.2.; 
Großheppach: Klingenstr. zwischen Groß-
multenstr. und Mühlhauser Str. bis 31.3.; 
Gundelsbach: Buocher Weg 17-27 bis 24.3.;
Strümpfelbach: Landwirtschaftlicher Weg 
beim Baufeld Hochwasserrückhaltebe-
cken Schachen bis 1.4.; Im Vogelsang in 
mehreren Bauabschnitten bis 28.2.; Kel-
terstraße und im Hohen Rain bis 10.3.; 

Montag: 16-20 Uhr Jugendcafé ab 12 Jahren;
Dienstag: 16-20 Uhr Jugendcafé;
Mittwoch: 15-18 Uhr Kidsclub (6-12 Jahren);
Donnerstag: 16-20 Uhr Jugendcafé;
Freitag: 16-21 Uhr Jugendcafé; 
Mehr Infos auf Facebook (HdJa.Wein-
stadt) und Instagram (hdja_Weinstadt).
Kontakt: )0160/3857762 oder 
8hausderjugendarbeit@weinstadt.de

Informationen

Sperrungen

Haus der Jugendarbeit

Klimatipp: Bares Geld für 
Weinstädter E-Auto-Fahrer 

Wissen Sie eigentlich schon, dass 
Ihnen als Halter eines Elektroautos 
jährlich eine Prämie zusteht? Rich-
tig gehört, und der Aufwand ist 
für Sie dank der Stadtwerke Wein-

stadt (SWW) minimal. In diesem Jahr 
sind bis zu 240 Euro drin. Hintergrund ist, 
dass Halter eines batterieelektrischen PKW 
ihre nachhaltige Antriebsenergie am Kraft-
stoffmarkt vermarkten können. Dort tum-
meln sich unter anderem Mineralölkonzerne, 
die über die Treibhausgasminderungsquote 
dazu verpflichtet sind, dass der CO2-Ausstoß 
durch ihre Treibstoffe sinkt.  
   Weil die Anforderungen steigen und das al-
lein durch das Beimischen von Biokraftstoff 
ins Benzin nicht mehr erreicht wird, müssen 
die Konzerne „Verschmutzungsrechte“ ein-
kaufen. Und da kommen Sie ins Spiel: Da 
Sie mit dem Elektroauto umweltfreundlich 
unterwegs sind, können Sie Ihre zertifizier-
ten CO2-Einsparungen an die Mineralölkon-
zerne verkaufen, damit diese Ihre Quoten 
erreichen. Das Beste an der Sache? Die SWW 
übernehmen als Dienstleister kostenfrei die 
komplette Abwicklung und zahlen Ihnen 
den Bonus aus! Alle Infos: www.stadtwerke-
weinstadt.de/de/Produkte/Mobilitaet/THG-
Quote

Job der Woche: Leitung für das 
Kinderhaus Lessingstraße

Dort gibt es viel 
Platz drinnen und 
draußen. Die groß-
zügigen Räume, ein 
schöner Garten und 
die Lage am Ortsrand 
sind ideal für Na-
turerfahrungen und Bewegung. Es erwarten 
die neue Leitung bis zu 35 Kinder in zwei al-
tersgemischten Gruppen (1-6 Jahre) und ein 
offenes, motiviertes Team. Sie sind eine er-
fahrene pädagogische Fachkraft und suchen 
eine neue berufliche Herausforderung? Dann 
suchen wir Sie als Leitung für das Kinderhaus 
Lessingstraße in Weinstadt-Schnait. Weitere 
Infos und die Möglichkeit sich zu bewerben 
gibt es unter www.mein-check-in.de/wein-
stadt/position-301338

Weitere Infos gibt es auch immer aktuell 
auf www.weinstadt.de.
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Bürgerwerkstatt: „Ambulant 
betreute Wohngemeinschaften“

 Pflanzaktion im Bürgerpark am Schweizerbach

Bei der vierten und letzten Bürger-
werkstatt zum Thema „Leben und 
Wohnen im Alter“ möchte die Stadt 
Weinstadt über Wohnformen für 
Menschen mit Pflege und 
Unterstützungsbedarf in-
formieren. 
   Dabei stehen ambulant 
betreute Wohngemein-
schaften im Vordergrund, 
welche eine Alternative 
zum Pflegeheim darstellen können.
Zu diesem Thema lädt die Stadt nun 
alle Interessierten am Dienstag, 14. 
März, von 17 bis 20 Uhr in den Stifts-
keller Beutelsbach, Stiftsstraße 32, 
ein. 
   Bei ambulant betreuten Wohnge-
meinschaften handelt es sich um eine 
Wohnform für Menschen, die im Alltag 
auf Assistenz- und Unterstützungsleis-
tungen angewiesen sind. Sie ermögli-
chen Menschen mit Pflegebedarf ein 
Leben in Gemeinschaft bei gleichzei-
tiger Versorgungssicherheit und einem 
möglichst hohen Maß an Autonomie 
und Individualität. Die Bewohnerin-
nen und Bewohner haben in der Regel 

jeweils ein eigenes Zimmer, das sie 
selbst einrichten und gestalten und 
meist auch ein eigenes Bad. Küche, 
Wohn- und Essbereich werden gemein-

schaftlich genutzt. 
   Ambulant betreute Wohn-
gemeinschaften können 
sowohl selbstverantwortet 
durch die Bewohnerinnen 
und Bewohner, als auch 
durch einen Anbieter orga-

nisiert werden. Im Rahmen der Veran-
staltung wird das Modell der ambulant 
betreuten Wohngemeinschaft von der 
Fachstelle für ambulante Wohnformen 
(FAWO) vorgestellt. Im Anschluss an 
den Vortrag findet eine Diskussion 
zum Thema statt. 
   Die Veranstaltung richtet sich so-
wohl an ältere Menschen als auch an 
jüngere, die sich bereits heute Gedan-
ken über ihre Zukunft machen möch-
ten.
   Um eine vorherige Anmeldung unter 
der Telefonnummer (07151) 693-106 
oder unter der E-Mail-Adresse sozia-
les@weinstadt.de wird gebeten. Für 
eine Bewirtung ist gesorgt.

Wer hätte sich besseres und schö-
neres Wetter für eine Pflanzaktion 
wünschen können? 
   Vergangene Woche haben im Bür-
gerpark Grüne Mitte entlang des 

Schweizerbachs zahlreiche Pflanzen 
ein neues Zuhause gefunden. Rund 
15 Hochstämme - darunter Erle, Trau-
benkirsche, Ulme und Weide - sowie 
25 Sträucher - Weißdorn. Hasel, Li-
guster, Spirea - sind mit dabei. Eben-
so rund 1000 Bodendecker, darunter 
auch Schwertlilien, Dotterblumen und 
Schilfgras. Die Arbeiten übernimmt die 
Firma Toriello aus Nagold, die auch für 
die nächsten zwei Jahre für die Pflege 
zuständig ist. 
   Im Übrigen ist die Bepflanzungen 
recht zurückhaltend, da einige Altge-
hölze erhalten blieben und das Ge-
wässer einsehbar und erlebbar bleiben 
sollte - besonders auch für Kinder.

Hallenbad: Betriebsausschuss empfiehlt 
Baubeschluss - Animation im Internet

Spendenaktionen für 
Erdbebenopfer und Kriegsopfer

Das Schicksal der Menschen sowohl 
in der syrisch-türkischen Grenzregi-
on als auch in der Ukraine bewegt 
die Menschen in Weinstadt. So gibt 
es in nächster Zeit verschiedene 
Spendenaktionen. 
   Der Internationale Kochtreff und der 
Internationale Stricktreff verkaufen 
am Donnerstag, 2. März, von 8.30 
bis 12.30 Uhr an der Freitreppe vor 
dem Beutelsbacher Rathaus selbst-
gemachte Spezialitäten und Handar-
beitserzeugnisse und sammeln gleich-
zeitig Spenden. Die Einnahmen werden 
vollumfänglich an die Erdbebenopfer 
in der Türkei und in Syrien gespendet. 
Empfänger ist der Rote Halbmond.
   Bereits eine Woche vorher findet das 
Begegnungscafé der evangelischen 

Kirchengemeinde Beutelsbach und 
des Integrationsvereins Weinstadt im 
evangelischen Gemeindehaus Beutels-
bach, Am Rosengarten 9, statt. Zum 
Jahrestag des Kriegsbeginns in der 
Ukraine findet eine symbolische Sam-
melaktion für die Frontgebiete statt. 
Gesammelt werden Kerzen, Schokola-
de und Einmal-Rasierer. Der Transport 
in die Ukraine ist gesichert. 
   Gleichzeitig bitten die Organisato-
ren um Geldspenden für die Opfer des 
verheerenden Erdbebens in der Tür-
kei und Syrien. Dieses Geld wird an 
das Aktionsbündnis Katastrophenhil-
fe überwiesen. Wer spenden möchte, 
kann dies am 23. Februar von 9 bis 
12 und 14 bis 17 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus tun. 

Die Planungen für den Neubau eines 
Funktionshallenbads am Bildungs-
zentrum sind einen Schritt weiter.  
   Der Betriebsausschuss der Stadt-
werke hat bei seiner Sitzung am ver-
gangenen Donnerstag die Ergebnisse 
der Entwurfsplanung des neuen Hal-
lenbades beraten und empfiehlt dem 
Gemeinderat einstimmig, den Baube-
schluss bei der kommenden Sitzung 
am Donnerstag, 2. März, zu fassen 
und die Umsetzung des Projektes frei-
zugeben. 
   Mit diesem positiven Votum soll nun 
in der kommenden Woche vor Beginn 
der Vegetationszeit am 1. März das 
Baugrundstück freigemacht werden. 
Dazu werden Bäume und Sträucher 

entfernt. Die Arbeiten werden von der 
Stadtgärtnerei ausgeführt. 
   Der Eingriff durch das neue Bad wird 
durch ökologische Ausgleichsmaßnah-
men wie etwa Neupflanzungen von 
Bäumen und Sträuchern nach Fertig-
stellung des Gebäudes, der Dachbe-
gründung und weiteren Maßnahmen 
vollständig kompensiert. Es werden 
nach Fertigstellung mehr Bäume ge-
pflanzt als bisher vorhanden waren. 
Der Baubeginn des Bades ist für Au-
gust 2023 geplant.
   Wer einen virtuellen Gang durch das 
neue Hallenbad machen möchte, kann 
sich die Video-Animation auf www.
weinstadt.de unter Aktuelles-Aktuelle 
Projekte-Hallenbad anschauen.


